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„Vergewaltigungen in Sachsen-Anhalt:
Dramatischer Anstieg um ein Drittel“

In Sachsen-Anhalt steigen die angezeigten
Vergewaltigungen dramatisch – ein Anstieg um ein Drittel

in den letzten zehn Jahren.

Trend zu mehr Anzeigen von sexuellen
Übergriffen in Sachsen-Anhalt

Halle (ots)

Die Zahl der angezeigten sexuellen Übergriffe in Sachsen-Anhalt
hat in den letzten Jahren eine alarmierende Zunahme
verzeichnet. Laut aktuellen Berichten der Mitteldeutschen
Zeitung stieg die Anzahl der gemeldeten Vergewaltigungen in
dem Bundesland in den letzten zehn Jahren um nahezu ein
Drittel, was von der Polizei als besorgniserregender Trend
wahrgenommen wird.

Fakten im Überblick

Anzahl der Fälle: 312 angezeigte Vergewaltigungen im
Jahr 2023, das entspricht ungefähr sechs Fällen pro
Woche.
Entwicklung: Im Jahr 2013 wurden noch über 100
weniger Vergewaltigungen gemeldet.
Opferstatistik: Über 90% der Opfer sind Frauen, und in
mehr als drei Vierteln der Fälle war der Täter im
Bekanntenkreis oder in der Familie.



Die Rolle der MeToo-Bewegung

Eine der möglichen Erklärungen für diesen Anstieg könnte die
MeToo-Bewegung sein, die seit 2017 weltweit Frauen dazu
ermutigt, sexuelle Übergriffe anzuzeigen. Diese Bewegung hat
die gesellschaftliche Wahrnehmung von sexuellem Missbrauch
verändert und könnte somit dazu führen, dass sich mehr
Betroffene trauen, zur Polizei zu gehen.

Ähnliche Einschätzungen von Experten

Experten wie Michael Klocke, Sprecher des Landeskriminalamtes
(LKA), erweisen sich als wichtige Stimmen in dieser Diskussion.
Klocke betont, dass ohne umfassende wissenschaftliche
Untersuchungen die genauen Ursachen für den Anstieg schwer
zu ermitteln sind. Jedoch hält er es für naheliegend, dass die
höhere Bereitschaft der Opfer, Übergriffe zur Anzeige zu
bringen, eine entscheidende Rolle spielt.

Die Traumafachberaterin Astrid Herrmann-Haase von der
Arbeiterwohlfahrt in Halle ergänzt: „Die Thematisierung
sexualisierter Gewalt führt dazu, dass mehr betroffene Personen
den Mut fassen, eine Strafanzeige zu erstatten.“ Dies könnte
darauf hinweisen, dass die Aufklärung in der Gesellschaft und
das Bewusstsein über die Thematik zunimmt, was wiederum zu
einer Veränderung im Umgang mit solchen Übergriffen führt.

Wichtigkeit dieser Entwicklung

Diese Entwicklung ist von erheblicher Bedeutung, nicht nur für
die betroffenen Personen, sondern auch für die Gesellschaft
insgesamt. Die steigenden Zahlen deuten darauf hin, dass es
eine wachsende Sensibilität für das Thema sexueller Gewalt
gibt. Indem mehr Menschen ihre Erfahrungen melden, wird das
Problem sichtbarer, was langfristig zu einer Stärkung der
Präventionsarbeit und der Unterstützung für die Betroffenen
führen kann.



Insgesamt zeigt sich, dass die Zunahme von Anzeigen nicht nur
eine Zahl ist, sondern eine tiefere gesellschaftliche Veränderung
widerspiegelt, die möglicherweise dazu führt, dass sexualisierte
Gewalt zunehmend ernst genommen und nicht mehr stumm
erduldet wird.

 

Details
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